
M I T T E I L U N G D E S V O R S T A N D S 
A N D I E M I T G L I E D E R D E S U L M E R V E R E I N S 

Der Vors tand des U V bittet die Mitglieder des Vereins, bei Adressenände­
rungen ihre neue Adresse dem Vors tand mitzutei len. Die Suche nach „Ver ­
schol lenen" UV-Mitgl iedern ist äußerst zeitraubend und kostet den U V viel 
Por to . In der Regel werden Rundbr ie fe als Drucksachen geschickt und von 
der Post bei Nichtzustellbarkeit m'c/zf an die Vorstandsadresse zurückgeschickt. 
Die Rundbr ie fe werden in diesem Falle immer wieder an die unzustellbare 
Adresse gehen, ohne daß der Vors tand dies bemerkt . Nur Rundbr ie fe , die als 
Briefe geschickt werden, k o m m e n zurück, wenn kein Postnachsendeantrag ge­
stellt ist. Erst dann erfahren wir , daß eine Adresse nicht s t immt. — Wir bitten 
alle Mitglieder des U V , die im Februar 1985 keinen Rundbr ie f erhalten, ha­
ben, dem Vors tand ihre derzeitige Adresse mitzutei len. 

Bitte bedenken Sie auch, daß Sie Ihre Adressenänderung als UV-Mitgl ied, 
wenn Sie auch die Krit ischen Berichte abonniert haben, sowohl dem U V - V o r ­
stand als auch der Redak t ion der Krit ischen Berichte mittei len sollten. Al le 
Mitglieder, die eine Dienstadresse angegeben haben, bitten wir außerdem, 
stattdessen ihre Privatadresse anzugeben, da bei Wechsel des Arbeitsplatzes 
die UV-Pos t häufig weder weitergeleitet noch zurückgeschickt wird. U n d : bei 
Zahlungen an den U V bitte immer die vollständige Anschr i f t angeben, da da­
mi t auch die Aktua l i tä t der Anschr i f t geprüft werden kann . 
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